
"Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth,
den Gekreuzigten.

Er ist auferstanden, er ist nicht hier"
                     (Markus 16/6)
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_______________________________________
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Moin zusammen,

dieser Gemeindebrief erscheint
in der Passionszeit. Da gedenkt
die christliche Gemeinde des
Leidens und Sterbens Jesu.
Bekannt ist sie auch als
Fastenzeit. Und gerade als
letztere zieht sie seit Jahren
viele Menschen an, die es mal
ausprobieren wollen, mit
weniger klarzukommen. Bei der
evangelischen Fastenaktion
„Sieben Wochen ohne ...“ wird
in jedem Jahr etwas anderes für
die drei Punkte eingefügt. In
diesem Jahr ist das Motto:
„Komm rüber. Sieben Wochen
ohne Alleingänge“.

Wie wohltuend das sein kann,
auf Alleingänge zu verzichten,
habe ich neulich auf einer Demo
gegen Rechtsextremismus
selbst erfahren. Tausende hat-
ten sich in Plön versammelt. Ein
breites Bündnis verschiedenster
Menschen, die eines eint: Sie
wollen Vielfalt, Freiheit und
Demokratie.

Die Klassiker des Fastens sind
natürlich der Verzicht auf feste
Nahrung oder sanfter: Sieben
Wochen ohne Schokolade,
Rauchen, Alkohol, etc.. Eine

solche Zeit auf das Handy zu
verzichten, wird den meisten
schon als unzumutbar gelten.

Wer Fasten mal für sich
ausprobiert hat, wird vielleicht
auch vom Scheitern berichten
können. Dann hatte man sich
wohl entweder zuviel vorge-
nommen oder es vielleicht als
Wettbewerb missverstanden.
Denn es geht nicht darum, sich
oder anderen Stärke zu
beweisen, sondern Raum zu
schaffen für etwas anderes.
Man kann es als eine Art Reise
zu sich selbst beschreiben. Als
Reinigung. Als Entgiftung. Im
Fasten kann die Kraft des
Loslassens liegen, die Magie
der Entschleunigung oder die
Schönheit des Augenblicks,
wenn wir uns selbst begegnen
und die Welt mit neuen Augen
sehen. In der Stille des Fastens
offenbart sich die Welt jenseits
ihrer oberflächlichen Hektik.

Sie können solche Worte, wie
Sie sie hier von mir lesen, auch
in jedem nicht-christlichen
Fastenratgeber finden. Was
heute wissenschaftlich erforscht
ist, reicht aber weit zurück.
Schon von Jesus wird berichtet,
dass er 40 Tage in der Wüste

Vorwort
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gefastet hat. Für die Bibel ist
klar: dieses Fasten ist die
Initialzündung für Jesu
öffentliches Auftreten und
wirken als Erwachsener. Da ist
entscheidendes und kraftvolles
passiert. Die christliche
Tradition ahmt das nach; in der
Gewissheit, dass im Fasten
innere Erneuerung und
spirituelles Wachstum ge-
schieht. Neues kann werden.

Passt dann ja auch zum
Frühling, oder?

Fröhliches Aufblühen wünsche
ich!

In diesem Sinne...

Ihr/Euer Pastor

Andreas Knabe

Gründonnerstag
Gemeinsames Abendessen in der Pastoratsscheune

Abendmahlfeier mit Essen am 28. März um 19 Uhr
Passion und Ostern mit allen Sinnen: Das Klappern der Teller,
der Duft der Speisen, der Geschmack des Weines – so wie es
gewesen sein könnte, als Jesus das letzte Mal mit seinen
Freunden zusammen war. Wir laden an diesem Tag ein zu einem
gemeinsamen Abendessen in der Pastoratsscheune.
Getränke stellen wir, für das Essen möge bitte jeder eine
Kleinigkeit (Brot, Salat, Käse, Brezeln, etc.) mitbringen.
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro (04523 / 2204) an
oder bei Pastor Knabe (04523 / 880 35 94)
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Kirchhofsaktionstag

Wir laden ein zu einem Kirchhofsaktionstag
am Samstag, dem 23. März 2024 ab 9 Uhr

Nachdem wir uns in den vergangenen Jahren sehr um den Friedhof bemüht
haben, wollen wir uns jetzt um den Kirchhof um die Kirche herum kümmern.
Wir wollen das große Gelände von den Resten des Winters befreien und auch
den Parkplatz für das Frühjahr herrichten.
Dazu erbitten wir Ihr ehrenamtliches Engagement und Mithilfe. Bitte bringen
Sie Laubharke und Schaufel mit. Viele Hände - schnelles Ende!
Für eine Stärkung und Getränke nach getaner Arbeit sorgen wir.
Wir freuen uns über viele tatkräftige Helferinnen und Helfer.

Der Kirchengemeinderat
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Es werden in der St. Johannis-Kirche von Pastor Knabe konfirmiert:

Samstag, dem 20. April 2024, 11:00 Uhr:
Leon Dührkoop
Lenn Fiete Groth

  Jack Damian Kock
  Eva-Marie Ohm
  Lina Rosenbaum
  Merle Rönnau
  Karla Mathilda Soost
  Lynn Becker
  Fynn Rogall
  Justin Maximilian Tietze
  Tristan Steffen

Sonntag, dem 21. April 2024, 11:00 Uhr:
  Jan de Wilde
  Nia Gradert
  Stephanie Hansen
  Leonie Runge

Konfirmationen

Wir laden ein zum Weltgebetstag am Freitag, 1.März 2024, den die
Kirchengemeinden Malente und Neukirchen gemeinsam feiern. Nach dem
Gottesdienst gibt es ein gemeinsames Essen & Programm im Haus der
Kirche. Infos und Fragen über das Gemeindebüro (Tel.: 04523 - 9999 80)
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Es geht weiter mit „Gemeinsam Kreativ“, das ist das Motto des
Angebotes, das uns Jutta Prey aus Görnitz für Jung und Alt, Frau und
Mann anbietet. Zu den angebotenen Aktivitäten gehören:

Nähen - Stricken - Häkeln - Nix tun
oder auch nur Klönen und Kaffee trinken

An folgenden Terminen: 07.03.24 von 17 - 20 Uhr; 09.03.24 von 14 -
17 Uhr; 04.04.24 von 17 - 20 Uhr, 02.05.24 von 17 - 20 Uhr und am
04.05.24 von 14 - 17 Uhr in der Pastoratsscheune.
Bitte bringt eure Materialien mit, bei Bedarf auch Nähmaschine,
Verlängerungsschnur und oder Verteilerdose, (Bügeleisen und
Bügelbrett sind vorhanden).

Außerdem wollen wir am 06.04.24 von 14 - 17 Uhr unter dem Motto
„Rund um den Bärlauch“ kulinarisch aktiv werden.
Hierzu erbitte ich eine Anmeldung bei mir bis zum 28. März 24.
Wir erheben hierfür einen kleinen Kostenbeitrag.

Ob es wohl auch Männer gibt, die sich an diese Angebote heran trauen
und ihre Fähigkeiten erweitern möchten oder einfach nur Lust haben
am gemeinsamen werkeln und kochen? Nur Mut!
Bei Fragen ruft mich bitte gerne an:
Jutta Prey, Tel.: 04383/999 700 - Ich freue mich auf Euch!!!

Gemeinsam Kreativ

Pfarrland in Neukirchen neu zu verpachten
Am Ortsrand von Neukirchen an der Hufe gelegen, Flurstück:
Karkkamp-Bergkuppe.

Nutzungsart: Dauergrünland mit einem kleinen stehenden Gewässer.
Fläche: insgesamt 1,6281 ha (davon 1,6089 ha Grünland und 191,41
qm stehendes Gewässer).
Zu verpachten ab: 01.11.2024

Informationen hierzu im Kirchenbüro, Tel.: 04523 2204
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Pfingstlauf in Neukirchen
Du stellst meine Füße auf weiten Raum.  (Psalm 31, 9)

Am Pfingstmontag führt unser Weg nicht in die Kirche.
Nach einer Andacht im Freien soll unser Herz auf
Touren gebracht werden und unsere Füße in

Das Wichtigste in Kürze:
Montag, 20. Mai 24 an der Pastoratsscheune
11:00 Uhr, Andacht mit Pastor Knabe
Im Anschluss Start
ca. 3,5 km um Neukirchen (eine Runde).
ca. 10 km Radfahren

Laufen, Walken; Spazieren gehen (bis zu drei Runden),
Radfahren (ca. 10 km)

ohne Zeitmessung, just for fun, jung & alt zusammen.
Grillwurst sowie Kaffee und Kuchen.
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Zeitnahe Infos sind unserer Homepage zu entnehmen.

Es sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, auch diejenigen,
die sich nicht sportlich betätigen möchten oder können!

Aktuelles aus der Gemeinde

Planungsteam gesucht
An alle, die intressiert sind, ob Männer oder Frauen, Jung oder Alt:

Einladung zum Info-Abend für unser Küchenteam in Neukirchen und
Regionales Küchenteam Malente/Neukirchen.

Termin: Donnerstag, den 21. März 2024 um 18.30 Uhr in der
Pastorratsscheune in Neukirchen

Wir suchen Interessierte, die in der Küche versiert sind und Lust
haben mit Rat und Tat andere dabei anzuleiten, leckere Rezepte
auszuprobieren und Spass am Kochen und Backen vermitteln
möchten.

Es kommt auch das Küchenteam aus Malente dazu, um uns zu
unterstützen. Infos bei Erdmute Waghals, Tel: 04523 1858

Bewegung.
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Kirchenmusik

Kirchenmusik in der Region:

Probenzeiten:
Mittwoch 15.30 - 15.55 Uhr   Kinderchor Eutin (4-7 Jahre)

Mittwoch 16.00 - 16.45 Uhr  Kinderkantorei Eutin (8 -11 Jahre)
                 Gemeindesaal St. Michaelis, Schloßstr.2

Mittwoch 17.00 - 17.50 Uhr  Jugendchor Eutin (ab 12 Jahren),
                                    teils projektweise im Kapitelsaal der Michaeliskirche

Dienstag 15.15 - 16.00 Uhr Kinderchor Malente (altersgemischt)
                         im Haus der Kirche Malente, Janusallee 5

Der Kinderchor Neukirchen findet in den Schulen nach Absprache statt.

Regionalchor Holsteinische Schweiz für Erwachsene
Malente, donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, im Haus der Kirche

Kammerchor Holsteinische Schweiz nach Absprache
Malente, dienstags 19.30 - 21.00 Uhr, im Haus der Kirche

Anmeldung der neuen Konfirmanden in Neukirchen

Nach den Sommerferien geht es los!

Wer im Frühjahr 2026 konfirmiert werden möchte (Jahrgang
2011/2012), kann sich am 22. Mai 2024 von 16:30-18:00 Uhr in der
Pastoratsscheune bei Pastor Knabe informieren und anmelden!

Bitte mitbringen: Geburtsurkunde (Stammbuch)
     Taufurkunde (wenn bereits vorhanden)
50 EUR (39 EUR für die Konfi-Freizeit, 11 EUR Materialkosten)
mindestens einen Erziehungsberechtigten!

Ich freue mich auf Euch

Pastor Andreas Knabe
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18.02.24
Flötenmusik im Gottesdienst, Flöte: Elisabeth Oltzen

Klavier/Orgel: Susanne Schwerk
09.30 Uhr Maria-Magdalenen Malente
11.00 Uhr Pastoratsscheune Neukirchen

17.03.24
Orgelmusik zur Passionszeit  Orgel: Susanne Schwerk
16.00 Uhr Maria-Magdalenen Malente
Eintritt frei - Kollekte am Ausgang

01.04.24
Kammerchor im regionalen Ostermontag-Gottesdienst Leitung Susanne
Schwerk
11.00 Uhr Maria-Magdalenen Malente

28.04.24
Regionalchor im Gottesdienst am Sonntag Kantate, 500 Jahre
Evangelisches Gesangbuch
Leitung Henrich Schwerk
09.30 Uhr Maria-Magdalenen Malente

09.05.24
Himmelfahrt-Gottesdienst mit Chorsänger*innen aller Altersgruppen
11.00 Uhr Labyrinth Neversfelde

22.06.24
Kinderchöre beim Musical „David & Goliath“ vom Kirchenchorwerk in der
Nordkirche
10.00 -16.30 Uhr Rendsburg
15.15 Uhr Gottesdienst mit Aufführung der Kantate

    (mit Bischöfin Nora Steen)

Kreiskantorin in Ostholstein
Kirchenmusikerin in der Region Holsteinische Schweiz
Susanne Schwerk, Tel.: 04523/9999812 oder  04522/2316
Mail: susanne@schwerk.de; https://kirchenmusik-holsteinische-schweiz.de



Proteste gegen Rechts 

 

Derzeit protestieren in vielen 

deutschen Städten hunderttausende 

Menschen gegen rechts-

extremistische Pläne. 

Auslöser dazu war, dass AfD- 

Politiker und ein bekannter 

Rechtsextremer  sich laut "Correctiv" 

zu einem Geheimtreffen 

zusammengefunden haben sollen. 

Ein Thema war offenbar die 

Vertreibung von Millionen von 

Menschen aus Deutschland - auch 

solcher mit deutschem Pass. 

Bei einem bislang öffentlich nicht 

bekannten Treffen sollen AfD-Politiker 

mit dem österreichischen 

Rechtsextremisten Martin Sellner und 

privaten Unterstützern über einen 

Masterplan beraten haben, der die 

Vertreibung von Millionen von 

Menschen aus Deutschland vorsieht. 

Das berichtete das Medienhaus 

"Correctiv". 

Wenn wir die aktuellen 

Wahlprognosen betrachten, besteht 

in mehreren Bundesländern die 

Gefahr, dass die AfD die Mehrheit der 

Wählerstimmen erhält und damit die 

Möglichkeit bekommt, solches 

Gedankengut umzusetzen. 

Aktuell gibt es viel Kritik an unserer 

Regierung, aber wir müssen uns  

 

 

davor hüten, dass Rechtsextremisten 

in unserem Land wieder an die Macht 

kommen. Wohin das führen kann, 

haben wir in den Jahren 1933 bis 

1945 bitter erfahren müssen. 

Es ist wichtig, dass wir unseren 

politischen Unmut mitteilen, aber nicht 

durch die Unterstützung und der Wahl 

von rechts gerichteten Parteien. 

Es ist ein Gebot der Mitmensch-

lichkeit,  dass  wir  anderen 

Menschen, die in ihrem Heimatland 

vom Tode bedroht sind, Zuflucht 

gewähren. Viele von unseren Eltern 

und Großeltern kamen selbst durch 

die Folgen des Zweiten Weltkrieges 

als Geflüchtete zu uns ins Land und 

fanden hier eine neue Heimat. 

In Zeiten des Wirtschaftswunders 

haben wir zudem viele Südeuropäer  

zu uns nach Deutschland geholt, um 

genügend Arbeitskräfte zu haben für 

den Wiederaufbau unserer Wirtschaft. 

Und auch heute, in Zeiten des 

Arbeitskräftemangels, sind wir auf 

unsere Mitbürger mit ausländischen 

Wurzeln angewiesen. Wie sehr wir auf 

internationale Zusammenarbeit 

angewiesen sind, verdeutlicht das 

„Märchen vom Auszug der 
Ausländer“ im Link. 

Ernst-Otto Boll  
Mitglied im Kirchengemeinderat 

https://wp.religionspaedagogikzh.ch/modul08/wp-content/uploads/sites/10/2015/12/M%C3%A4rchen-vom-Auszug-aller-Ausl%C3%A4nder.pdf
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Kuchen auf die Schnelle
Am Dienstag, dem 26. März 24 um 18.30 Uhr wollen wir in der

Pastoratsscheune Kuchen und Torten für den plötzlichen Besuch

(oder wenn man es verschwitzt hat ?) backen (mit Kostenbeteiligung).

Anmeldeschluss ist Freitag, der 22. März 24.

Bitte meldet Euch im Kirchenbüro an: Tel.: 04523 / 2204

Die leckeren Rezepte werden mitgebracht von

Simone Hilligloh

Aus der Scheunenbäckerei

Geschichten aus der Gemeindeküche
Liebe Leserinnen und Leser,
wenn es in Neukirchen verführerisch duftet, dann kommt dies eventuell
aus unserer schönen Küche in der Pastoratsscheune.
Im November haben sich 10 Männer getroffen, die angeleitet von Lasse
Ottens geschnippelt, gebraten, gebacken, geknetet, frittiert und
karamellisiert haben. Entstanden ist ein 3-Gang-Menü, das natürlich auch
von allen Köchen gemeinsam genossen wurde. Einige Teilnehmer
standen zum ersten Mal allein am Herd und waren erstaunt, wieviel Arbeit
tatsächlich hinter dem gut gefüllten Teller steckt. Allen Teilnehmern hat der
Abend große Freude bereitet, eine Wiederholung ist geplant,
Im Januar wurde das „Geheimnis des Biskuitteigs“ gelüftet. In Windeseile
zauberte Simone Hilligloh mit den Teilnehmerinnen des ersten
Backabends eine Schwarzwälder Kirschtorte, eine Zitronenrolle und eine
herzhafte Biskuitrolle mit Lachs. In fröhlicher Runde wurden die leckeren
Gebäckstücke am selben Abend probiert und bereits in den nächsten
Tagen zuhause nachgebacken. Mit vollem Erfolg!
Auch hier planen wir bereits einen nächsten Termin (s.o.). Gemeinsam
sollen dann schnelle Kuchen und Torten gezaubert werden.
An dieser Stelle sei Simone Hilligloh und Lasse Ottens noch einmal
herzlich gedankt!
Kennen Sie jemanden, der Lust hat, einen Kochabend für Jugendliche
anzubieten? Bitte melden Sie sich bei uns und unterstützen Sie uns! Oder
haben Sie eine eigene Idee? Teilen Sie diese mit uns!

Herzliche Grüße von Ihrem und Eurem Kirchengemeinderat
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Kinderchor       Pastoratsscheune               dienstags 14.30 -15.00 Uhr
(Susanne Schwerk 04523 / 9999 812)

Regionalchor   Haus der Kirche, Malente, donnerstags 19.30-21.00 Uhr
(Susanne und Henrich Schwerk 04523 / 9999 812)

Vorbereitungskreis KinderKirche nach Vereinbarung
(Frau Kathrin Soost 04523 / 3384; Frau Daniela Bahr 04383 / 1484)

Pfadfinder Pastoratsscheune Neukirchen
Wölflinge: ab 7 Jahren, mittwochs
                  Gruppe 1 von 15 bis 16 Uhr
                  Gruppe 2 von 16.15 bis 17:15 Uhr
Jupfis:      ab 10 Jahren, dienstags, 15:30 bis 17:00 Uhr.
Pfadis:      ab 13 Jahren, freitags, 16:30 bis 18:00 Uhr
Vero Beth: Infos unter 04521 / 701316;  vicelin@glaubenundleben.de

Regelmäßige Gruppen in der Kirchengemeinde
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Gottesdienstplan
So., 03. März
             Okuli

11 Uhr Familien-Gottesdienst
            Pastoratsscheune Pastor Knabe und Team

So., 10. März
             Laetare

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen/Benz? Pastor Knabe

So., 17. März
             Judika

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

So., 24. März
             Palmarum

11 Uhr Gottesdienst,Vorstellung
            der Konfirmanden Pastor Knabe

Do., 28. März
             Gründonnerstag

19 Uhr in der Pastoratsscheune
            Agapemahl Pastor Knabe

Fr., 29. März
            Karfreitag

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

So., 31. März
             Ostersonntag

11 Uhr Gottesdienst, Neukirchen
Ende der Winterkirche Pastor Knabe

Mo., 01. April
             Ostermontag

11 Uhr Regionaler Gottesdienst
  in Malente Pastor Knabe

So., 07. April
             Quasimodogeniti

11 Uhr Gottesdienst
            in Benz Pastor Knabe

So., 14. April
             Misericordias Domini

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

Sa. u. So., 20. und 21. April
             Jubilate

11 Uhr Konfirmationen
            in Neukirchen Pastor Knabe

So., 28. April
             Cantate

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

So., 05. Mai
             Rogate

11 Uhr Gottesdienst
            in Benz Pastor Knabe

Do., 09. Mai
             Himmelfahrt

09.00 Uhr gemeinsames
          Pilgern zum Labyrinth
          in Neversfelde

PastorInnen der Region
Gottesdienstbeginn um 11 Uhr

Samstag, 11. Mai
              Exaudi

18.30 Uhr Abendgottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

So., 19. Mai
             Pfingstsonntag

11 Uhr Gottesdienst
            in Neukirchen Pastor Knabe

Mo., 20. Mai
              Pfingstmontag

11 Uhr an der Pastoratsscheune
         anschl. Laufen, Walken,

Radfahren, Grillen
Pastor Knabe

So., 26. Mai
             Trinitatis

09.30 Uhr Radtour der
          Gemeinde mit Andacht
          unterwegs

Pastor Knabe



18

Ein Brückenheiliger
In unserer schönen St. Johannis-
kirche hängen viele Bilder, die den
Gläubigen im Mittelalter biblische
Geschichten erzählen wollten, da
die meisten Menschen des Lesens
nicht kundig waren. So kann man
dort beispielsweise „Die Ver-
suchung Jesu durch den Teufel“,
„Die Auferstehung des Lazarus“
oder „Den zwölfjährigen Jesus im
Tempel mit den Pharisäern
redend“ sehen. Diese Bilder ähneln
sich alle im Format und der
Darstellungsweise. Aber ein Bild in
der Kirche ist etwas Besonderes.
Es ist ein ziemlich verblichenes
Fresko rechts vorn im Kirchen-
schiff, das einen Mann mit
Heiligenschein und rotem, wallen-
dem Mantel darstellt. Es ist der
allgemein als Brückenheiliger
bekannte Johannes von Nepomuk.
Wie kommt ein Brückenheiliger in
unsere Kirche, wo wir weit und breit
keinen großen Fluss sehen und
damit auch keine Brücke?
Vielleicht war der gleiche Vorname
der Anlass unsere Johanniskirche,
die dem Täufer geweiht ist, mit
einem zweiten Johannes zu
schmücken?
Wer war dieser Mann, der
Landespatron von Böhmen ist? Es
gibt wenige Lebensdaten von ihm.
Dafür hat die Legende sein Leben
reich mit Wundern ausgeschmückt.
Er wurde um 1350 als Johannes
Welflin in eine deutsch-böhmische
Familie in Pomuk geboren. Der

Vater war vermutlich Ortsrichter in
Pomuk, das zum gleichnamigen
Zisterzienserkloster gehörte.
Johannes war dort Schüler und
wurde 1369 Notar und Sekretär in
der Kanzlei des Erzbischofs von
Prag. Nach der Priesterweihe
studierte er Jura in Prag und Padua
und war bei seinen Kommilitonen
sehr beliebt. Er wurde Doktor des
Kirchenrechts und von Erzbischof
Johann von Jenstein zum
Generalvikar ernannt. Damit war er
Stellvertreter des Erzbischofs und
für die Verwaltung des Bistums
verantwortlich. König Wenzel von
Böhmen und der Erzbischof stritten
miteinander um die Abgrenzung
weltlicher und geistiger Macht-
bereiche in Böhmen. Als der
Güntling des Königs nicht zum Abt
und Bischof gewählt wurde und die
Wahl sogar durch Johannes
Nepomuk bestätigt wurde, rächte
sich der König. Er verhaftete und
folterte den Generalvikar und ließ
ihn in der Nacht vom 20. auf den
21. März 1393 in der Moldau
ertränken.
Die Legende berichtet, dass die
Ursache des Streits mit dem König
die Weigerung war, dem König ein
Beichtgeheimnis mitzuteilen. König
Wenzel verdächtigte seine Frau
untreu zu sein,  und meinte sie
habe das dem Priester anvertraut.
Um seinen Zweck zu erreichen ließ
er Johannes mit Fackeln foltern
und - da er standhaft blieb - von der
Karlsbrücke stürzen.

 Fresko von Johannes von Nepomuk
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Der tote Körper des Beichtvaters sei
in einem hellen Licht auf dem
Wasser geschwommen, um sein
Haupt ein Kranz von fünf Sternen,
den die Gottesmutter Maria auf ihn
herabgeworfen habe. Die Sterne
stehen für die Buchstaben „t-a-c-u-i“
(“ich schwieg“ auf lateinisch).
Noch heute gilt in der katholischen
Kirche Johannes von Nepomuk als
Märtyrer des Beichtgeheimnisses.
Die Symbolik erhärtete sich noch,
als 1719 das Grab im Dom zu Prag
geöffnet wurde und die Zunge des
Toten unverwest zu sehen war.
Neben vielen Nepomukstatuen auf
Brücken gibt es auch Abbildungen
des Heiligen, der eine Zunge in
seiner Hand hält oder sie in seinem
Wappen hat.

Brigitte Grieser Heiligenfigur, Johannes von Nepomuk
Freskofragment aus dem 16. Jahrhundert

Emil Holárek: Johannes' Leichnam wird an der Karlsbrücke in Prag an Land gespült, 1892 (?)
Bild in der Kirche San Lorenzo in Lucina in Rom
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Die Landjugend Malkwitz-Söhren
u.U. ist eine Ortsgruppe des
Landjugendverbandes Schles-
wig-Holstein e.V.. In dieser Orts-
gruppe organisieren Jugendliche
und junge Erwachsene für sich
und für andere junge Menschen
vom Land viele verschiedene
Freizeitaktivitäten. Besuche im
Escape-Room, Kartfahren, Bau
eines Insektenhotels für den
Wildpark in Malente, Wasserski
und vieles mehr.
Aktuell findet ein 10-wöchiger
Tanzkurs in der Pastorats-
scheune in Neukirchen statt.
Neben Mitgliedern der Land-
jugend gesellen sich auch einige
Nicht-Landjugendmitglieder und
Ehemalige aus einer breiten
Altersspanne dazu. Aufgeteilt ist
der Kurs in zwei Gruppen. Zuerst
tanzen die Anfänger und danach
die Fortgeschrittenen für jeweils

eine Stunde. Je Gruppe tanzen ca.
24 Paare. Mit viel Engagement
unterrichtet unser Tanzlehrer Hajo
Tänze, wie z.B. den Disco-Fox,
Cha Cha Cha und den Wiener
Walzer. Trotz des ein oder
anderen gegenseitigen „auf die
Füße tretens“ haben alle Teil-
nehmer sehr viel Spaß und freuen
sich, ihr neu erlerntes Können auf
Feiern unter Beweis zu stellen.
Nach der ganzen Anstrengung
klingt der Abend meist bei einem
kühlen Getränk und netten Ge-
sprächen aus.
Wir freuen uns, dass die
Kirchengemeinde Neukirchen uns
mit der Pastoratsscheune eine so
gut geeignete Location zur
Verfügung stellt.
Herzlichen DANK!

Die Landjugend
Malkwitz-Söhren u.U.

Danz op de Schünendeel
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Detlef Karaschewski

wohnhaft in Neukirchen
Alter: 55 Jahre
Vater von 2 Kindern

Im Portrait

Ich wurde zum 1. Dezember 2023 in den Kirchengemeinderat berufen.
Im Rahmen des Gottesdienstes zum Nikolausmarkt wurde ich feierlich
in mein neues Amt eingeführt.

Ich habe den Beruf des Zimmermanns erlernt und arbeite seit 25 Jahren
in einem Preetzer Bauunternehmen, wo ich inzwischen als Werkspolier
tätig bin.

Aufgewachsen bin ich auf dem elterlichen Hof in Flehm. Seit 1996 wohne
ich in meinem Eigenheim in Neukirchen.

Meine Motivation zur Mitarbeit im Kirchengemeiderat besteht darin, dass
ich als Kirchenmitglied Interesse daran habe, mich in das Gemeindeleben
einzubringen und als Fachmann vom Bau mich auch mit Rat und Tat für
den Erhalt unserer alten kirchlichen Gebäude einsetzen möchte.



Welchen energetischen Standard hat mein Gebäude? 

Wie kann ich Energiekosten sparen? 

Welche Heizung passt zu meinem Haus? 

Welche Fördermittel erhalte ich für eine Sanierung? 
 

Diese Fragen als (zukünftiger) Hauseigentümer können in einem individuellen 

Sanierungsfahrplan vom Energieberater*in beantwortet werden. 

Der Sanierungsfahrplan wird vom Staat mit 80% gefördert, gleichzeitig gibt es einen extra 

Bonus für Sanierungsmaßnahmen und erhöhte Fördervolumen!  

 

 

 

ENERGIEBERATUNG & FÖRDERUNG 
ENERGETISCHER GEBÄUDESANIERUNG IN 2024 

Informieren zu aktuellen Themen:  

Staatliche Förderung von Einzelmaßnahmen – Sanierung zum KfW Effizienzhaus   

Ausstellung Energieausweis – Planung von Solarflächen – Thermografie Check  

Gebäudeenergiegesetz 2024 

 

Wie ist der Ablauf einer Sanierungsförderung?  

Schritt 1: Kontakt zu einem Energie Effizienz Experten aufnehmen 

Schritt 2: Einholung von Angeboten und Beauftragung von Fachunternehmen 

Schritt 3: Online Antragstellung  

Schritt 4: Umsetzung der Maßnahmen  

Schritt 5: Einreichung Verwendungsnachweis 

Schritt 6: Prüfung und Auszahlung 

 

Wer kann Fördermittel beantragen?  

Antragsberechtigt sind alle Investoren (z. B. Hauseigentümer, 

Eigentümergemeinschaften (WEG), Contractoren, Unternehmen, gemeinnützige 

Organisationen, Kommunen) von förderfähigen Maßnahmen an Wohngebäuden und 

Nichtwohngebäuden.   

 

Wo erhalte ich weitere Informationen ? 

 

    360° Energieberatung      Lütt Immobilien GmbH 

        Nina Zölck                             Astrid Lütt 

www.360grad-energie.de      www.luett-immobilien.de 

info@360grad-energie.de   info@luett-immobilien.de  
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Der Pfadfinderstamm Vicelin wächst
Im Oktober wurde die Pfadfinderarbeit wieder ins Rollen gebracht.
Seitdem wächst der Stamm stetig, denn die Nachfrage der
Pfadfindergruppen wächst. Im Januar wurde eine zweite
Wölflingsgruppe eröffnet.
Auch bei den Jungpfadfindern und Pfadfindern suchen wir interessierte
Jugendliche, die den Stamm Vicelin bereichern möchten. Hierfür wird
kein Vorwissen benötigt und jeder, der Zeit und Lust hat, kann gerne
vorbeischauen!

Bei der Pastoratsscheune Neukirchen – bei weiteren Fragen gerne bei
Vero Beth unter vicelin@glaubenundleben.de oder 04521-701316
melden.

Neue Website
Die Evangelische Jugend in der Holsteinischen Schweiz hat eine neue
Website. Diese ist zu finden unter: https://evj-holsteinische-schweiz.de
Hier sind unsere aktuellen Angebote und Freizeiten zu finden und die
Anmeldung kann direkt über die Website getätigt werden.

Vero Beth

Pfadfinderstamm Vicelin

Gruppe Alter Zeiten
Wölflinge ab 7 Jahren mittwochs

Gruppe 1: 15.00 - 16.00 Uhr
Gruppe 2: 16.15 - 17.15 Uhr

Jungpfadfinder ab 10 Jahren dienstags
15.30 - 17.00 Uhr

Pfadfinder ab 13 Jahren freitags
16.30 -18.00 Uhr

Halstücher der Pfadfinder
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Neues aus der Kita Regenbogen

Neues aus der Kita
Rückblick auf die Advents- und
Weihnachtszeit, die für uns mit
dem Familiengottesdienst star-
tete. Bei dem Familiengottes-
dienst mit Beteiligung der Kita,
gestalteten wir, mit Unterstützung
der Eltern, ein stimmungsvolles
„Adventsgärtlein“.  Die hierbei
verwendeten Äpfel dienten später
den Vögeln als Wintersnack. Nach
dem Gottesdienst fand der Niko-
lausmarkt statt, bei dem die Kita-
Eltern wieder eine Tombola
angeboten hatten. Viele Lose
wurden verkauft und die zuvor
gesammelten und verpackten
Präsente fanden neue Besitzer.
Wir bedanken uns bei allen Eltern,
Spendern und Loskäufern. Das
eingenommene Geld wird für
größere Anschaffungen und
Ausflüge genutzt, die die Eltern
finanzieren.
Am 6. Dezember besuchte uns der
Nikolaus in der Kita. Mit großen
Augen sahen die Kinder zu, wie er
Kleinigkeiten an jedes Kind
verteilte.
Am 9. Februar feierten wir in der
Kita Fasching. Jetzt stehen bereits
die nächsten Termine ins Haus.
Nun werden die Tage langsam
wieder länger und uns treibt es
immer öfter nach draußen. Wir
sind ja täglich im Garten; egal bei
welchem Wetter. Auch die
zurückliegenden Schneetage wur-
den zum Schlittenfahren und

Schneemannbauen

Adventsgärtlein in der Kirche

Schneemannbauen genutzt. Doch
wenn es wärmer und trockener
wird, macht das Spielen an der
frischen Luft noch mehr Spaß. Wir
können es kaum erwarten bis die
ersten Pflanzen, die bereits
vorgezogen wurden, in die Beete
gesetzt werden können. Außerdem
findet am Gründonnerstag ein
Theaterstück für Kinder, Eltern und
Großeltern der Kita statt. Dieses
wird von einem Hasen handeln. Im
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Wintervergnügen in der Hufe

Schneemann auf dem Kindergartengelände

Anschluss machen wir es
uns bei einem Oster-
brunch gemütlich.

Dann gehen wir mit
großen Schritten in
Richtung Sommer und
freuen uns auf eine
erlebnisreiche Zeit mit
Waldwoche, Kirchweih-
fest und dem „Raus-
schmiss“ der angehen-
den Schulkinder.

Das Kita-Team
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Mirko Seidel,
  www.blicklicht-leben.de

„Ich habe keine Zeit“ – wie oft
haben Sie diesen Satz schon
gesagt? Jemand möchte, dass Sie
etwas für ihn erledigen oder
möchte sich mit Ihnen verabreden.
„Ich habe keine Zeit“ – so lautet oft
die Antwort. Und Sie haben recht.
Sie haben keine Zeit. Denn Zeit
kann man nicht besitzen.

Zeit ist kein materielles Gut, das
ein Mensch besitzen kann. Zeit gibt
es nicht zu kaufen, sie wird nicht
an der Börse gehandelt. Sie ist
einfach da oder besser, der
Mensch hat sie definiert um sein
Leben besser organisieren zu
können. Zeit vergeht immer gleich
schnell. Früher ging alles
langsamer und die heutige Zeit ist
so schnelllebig. Gerade war noch
Sommer schon ist wieder
Weihnachten. Wo ist sie nur hin,
die liebe Zeit?

Eine Stunde ist heute noch
genauso lang, wie vor 100 oder
1.000 Jahren. Was sie für uns
kürzer erscheinen lässt, ist die
Fülle von Inhalten, mit der wir diese
eine Stunde zu füllen versuchen.
Immer mehr wollen wir erledigen,
in immer weniger Zeit. Ratio-
nalisierung nennt man das. Arbeit
wird immer effizienter, Maschinen
nehmen uns schwere Arbeiten ab.

Der technische Fortschritt lässt uns
innerhalb von Sekundenbruch-
teilen Nachrichten austauschen.
Für eine Strecke, für die Menschen
noch vor einhundert Jahren einen
Tag brauchten, benötigen wir nur
noch Stunden.

Eigentlich müssten wir unendlich
viel Zeit zur Verfügung haben.
Doch gefühlt wird sie immer
knapper. Wir haben keine Zeit, um
uns mit Freunden zu treffen. Wir
haben keine Zeit, um ins Theater
oder ins Kino zu gehen. Wir haben
keine Zeit für uns, für unsere
Gesundheit. Bis zu dem Zeitpunkt,
an dem unser Körper sagt: „So,
jetzt will ich nicht mehr“ und wir
krank werden. Dann müssen wir
uns Zeit nehmen. Müssen? Nein,
nicht einmal mehr das müssen wir.
Eine paar Tabletten einwerfen und
weiter geht es mit Höchst-
geschwindigkeit durch die Zeit.

Wir haben keine Zeit. Aber wir
können sie uns nehmen. Sie ist frei
zugänglich und kostenlos. Sich Zeit
nehmen für Freunde, Kultur, Spaß,
Nichtstun kostet nichts. Aber es
bringt viel – Freude, Entspannung,
Erkenntnis, Erholung.

MirkomSeidel,
www.blicklicht-leben.de
in: Pfarrbriefservice.de

Zeit haben oder sich Zeit nehmen
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Bild: Anna Zeis-Ziegler in: Pfarrbriefservice.de

Kinderseite



Wichtige Anschriften:

Pastor Andreas Knabe 04523/880 35 94
mail: andreas.knabe@kk-oh.de

Kirchenbüro,  Friederike Lange Tel.: 04523/2204

Hauptstraße 22, 23714 Neukirchen Fax: 04523/7941
Öffnungszeiten: Dienstag: 8.00 – 13.00 Uhr
                            Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

E-mail: kg-neukirchen@kk-oh.de
Internet: www.kirchengemeinde-neukirchen.de

Bankverbindung: Sparkasse Holstein BLZ 213 522 40 Kto. 43 000 132
IBAN: DE93 2135 2240 0043 0001 32
SWIFT-BIC: NOLADE21HOL

Friedhofsgärtner Andreas Fehrmann 04523/2204

Ev. Kindertagesstätte Regenbogen
Leiterin Belinda Boehm 04523/4615

Regionale Kirchenmusikerin  Susanne Schwerk 04523/999980

Sozialstation Malente, Janusallee 1 04523/5500

Evangelische Jugend in der Diakon Andreas Hecht 04521/701316
Holsteinischen Schweiz      ev-jugend@glaubenundleben.de
www.evangelische-jugend-holsteinische-schweiz.de

Pfadfinderarbeit in der Kirchenregion Vero Beth     04521/701316
                              www.vicelin@glaubenundleben.de

Für aktuelle Informationen besuchen Sie bitte auch unsere Internetseite:
www.kirchengemeinde-neukirchen.de
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